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Bedienungsanleitung

Für den B
etrieb von Funkgeräten 

auf A
m

ateurfunkfrequenzen ist 
eine A

m
ateurfunklizenz erforderlich.

Verstöße w
erden geahndet.



Vielen D
ank, dass S

ie sich für diesen A
linco-Transceiver entschieden haben. B

itte lesen S
ie diese B

edienungsanleitung
sorgfältig durch, dam

it S
ie m

it den vielen interessanten Funktionen vertraut w
erden und

die M
öglichkeiten dieses G

eräts
um

fassend nutzen können, und bew
ahren S

ie die B
edienungsanleitung an einem

 sicheren O
rt auf. Falls S

ie zusätzliche
gedruckte H

inw
eise in der Verpackung finden, sollten S

ie auch diese lesen und zusam
m

en m
it Ihrem

 Transceiver aufbe-
w

ahren.

D
ie A

nleitung w
urde sorgfältig erarbeitet, dennoch erschließen sich m

anche B
edienschritte nur im

 Zusam
m

enhang m
it den

A
usführungen in anderen A

bschnitten. W
enn S

ie nur Teile der A
nleitung lesen, besteht die G

efahr, dass S
ie m

anchen B
e-

dienschritt nicht verstehen oder nicht nachvollziehen können.

Vor dem
 S

enden m
üssen S

ie die eingestellte Frequenz abhören, dam
it andere S

tationen, die auf dieser Frequenz Funkver-
kehr durchführen, nicht gestört w

erden. 

!
Lebensgefahr bei G

ew
ittern

W
ährend eines G

ew
itters und bei B

litzschlägen ist niem
and außerhalb geschlossener R

äum
e sicher. D

ie S
ituation w

ird le-
bensgefährlich, w

enn S
ie ein Funkgerät w

ährend eines G
ew

itters benutzen. Ein B
litz könnte in die angeschlossene A

ntenne
einschlagen. Funkgeräte sind gegen B

litzeinschläge, bei denen S
tröm

e von m
ehr als 10

000 A
 auftreten können, nicht ge-

schützt. B
eim

 M
obilbetrieb sind zw

ar die Insassen des Fahrzeugs durch die M
etallkarosserie geschützt, ein B

litzeinschlag
in die M

obilantenne führt jedoch m
it großer W

ahrscheinlichkeit zum
 Totalschaden.

W
enn der Transceiver an einer A

ußenantenne betrieben w
ird, m

uss diese von einem
 Fachbetrieb installiert w

erden, der
auch für einen ordnungsgem

äßen B
litzschutz sorgen kann.

A
linco lehnt jede Verantw

ortung und H
aftung für S

chäden ab, die durch B
litzschläge verursacht w

erden.

E
IN

LE
ITU

N
G



Vorsicht
!

H
inw

eise für die B
enutzung

Für den B
etrieb von Funkgeräten auf A

m
ateurfunkfrequenzen ist eine A

m
ateurfunklizenz erforderlich. Verstöße w

er-
den geahndet.

Funkgeräte in Fahrzeugen dürfen vom
 Fahrer w

ährend der Fahrt nur benutzt w
erden, w

enn dies nicht vom
 G

esetz
verboten ist. Inform

ieren S
ie sich deshalb, w

elche gesetzlichen R
egelungen im

 betreffenden Land bestehen. 

B
enutzen sie das G

erät nicht in unm
ittelbarer N

ähe zu anderen elektronischen G
eräten, insbesondere m

edizini-
schen. Es könnte S

törungen verursachen.

H
alten S

ie das G
erät außerhalb der R

eichw
eite von K

indern.

B
enutzen S

ie das G
erät nie in U

m
gebungen, in denen Funkgeräte nicht benutzt w

erden dürfen, z.B
. an Tankstellen

oder an explosionsgefährdeten O
rten.

D
ie B

enutzung des G
erätes kann in bestim

m
ten Ländern verboten sein. W

enn S
ie verreisen, sollten S

ie sich vorher
inform

ieren, um
 Ä

rger oder S
trafen zu verm

eiden. 

B
etreiben S

ie den Transceiver nicht in unm
ittelbarer N

ähe anderer Funkgeräte. A
ndernfalls sind gegenseitige S

tö-
rungen nicht auszuschließen.

D
er H

ersteller lehnt jede Verantw
ortung für den Verlust des Lebens oder der S

ache ab, die durch einen Fehler am
G

erät verursacht w
erden, w

enn das G
erät m

it Zubehör anderer H
ersteller verw

endet w
ird. Verw

endung von Zubehör
anderer H

ersteller kann das G
erät beschädigen, in diesem

 Fall erlischt die G
arantie.

 
  



!
H

andhabung des G
eräts

B
evor S

ie einen K
opfhörer oder ein H

eadset benutzen, stellen S
ie bitte die niedrigste Lautstärke am

 G
erät ein. Eine

zu laute Einstellung kann Ihr G
ehör schädigen.

Ö
ffnen S

ie das G
erät niem

als selbst. U
nbefugte M

odifika tionen oder R
eparaturen des G

eräts können zu S
trom

-
schlägen, Feuer oder zu Funktionsstörungen führen. D

arüber hinaus erlischt die G
arantie.

!
Im

 N
otfall

W
enn nachfolgende S

ituationen eintreten, schalten S
ie das G

erät und die S
trom

versor gung sofort aus und entfernen
S

ie das S
trom

versorgungskabel. W
enden S

ie sich um
gehend an Ihren Fachhändler. B

enutzen S
ie das G

erät erst w
ieder,

w
enn es repariert w

urde. Versuchen S
ie nicht, es selbst zu reparieren.

• W
enn aus dem

 G
erät R

auch oder ungew
öhnliche G

erüche austreten.

• W
enn das G

erät heruntergefallen oder das G
ehäuse beschädigt ist.

• W
enn Flüssigkeiten in das G

eräteinnere oder in B
uchsen eingedrungen sind.

• W
enn das S

trom
versorgungskabel beschädigt ist.

Zu Ihrer S
icherheit: B

ei einem
 G

ew
itter schalten S

ie das G
erät aus und trennen die A

ntenne sow
ie die S

trom
ver-

sorgungszuleitung.

!
W

artung
Ö

ffnen S
ie das G

erät oder das Zubehör nicht selbstständig. W
enden S

ie sich an Ihren H
ändler, w

enn S
ie H

ilfe oder
eine R

eparatur benötigen.



Vorsicht
!

H
inw

eise für die B
enutzung

B
enutzen S

ie das G
erät nicht in unm

ittelbarer N
ähe von TV oder R

adio. D
ies kann zu Em

pfangsstörungen führen.

B
enutzen S

ie das G
erät nur in trockener, staubfreier und gut belüfteter U

m
gebung. Insbesondere bei Feuchtigkeit

oder N
ässe kann es zu einem

 S
trom

schlag, Feuer oder zu Funktionsstörungen kom
m

en.

S
orgen S

ie für eine stabile A
ufstellung bzw

. sichere M
ontage, dam

it das G
erät nicht zu B

oden fallen kann. A
ndern-

falls sind im
 ungünstigsten Fall S

trom
schläge, Feuer oder Funktionsstörungen bzw

. D
efekte m

öglich.

S
etzen S

ie das G
erät nicht direktem

 S
onnenlicht oder extrem

 w
arm

en U
m

gebungen aus.

Vorsicht bei sehr hoher Luftfeuchtigkeit. W
ischen S

ie die Feuchtigkeit ab und lassen S
ie das G

erät vor G
ebrauch

gut trocknen.

!
Transceiver

N
iem

als anderes Zubehör als das in dieser A
nleitung aufgeführte an das G

erät anschließen. A
ndernfalls sind Funk-

tionsstörungen oder D
efekte am

 Funkgerät oder dem
 angeschlossenen Zubehör m

öglich.

W
enn S

ie Ihr G
erät längere Zeit nicht benutzen, schalten S

ie es unbedingt aus und entfernen S
ie das S

trom
versor-

gungs- und A
ntennenkabel.

R
einigen S

ie die O
berfläche des G

eräts nur m
it einem

 trockenen und sauberen Tuch. B
enutzen S

ie niem
als R

eini-
gungsm

ittel bzw
. B

enzin.

 
  



B
ei der Entsorgung dieses P

rodukts sind die B
estim

m
ungen zum

 U
m

gang m
it Elektronikschrott zu beachten. Elek-

tronische G
eräte gehören keinesfalls in den H

ausm
üll.

!
P

C
-P

rogram
m

ierung
W

enden S
ie sich an Ihren H

ändler, w
enn S

ie Interesse am
 Erw

erb einer P
rogram

m
ier-S

oftw
are für den Transceiver ha-

ben.

!
O

ptionales Z
ubehör

H
andm

ikrofon EM
S

-70 (als Ersatzteil)

!
G

arantie
D

ie G
arantiebedingungen erfahren S

ie von Ihrem
 H

ändler.
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!
 S

TA
N

D
A

R
D

Z
U

B
E

H
Ö

R
Folgende Zubehörteile w

erden m
itgeliefert. B

itte überprüfen S
ie die Voll-

ständigkeit.

• Transceiver
• S

trom
versorgungskabel

• H
andm

ikrofon EM
S

-70
• B

efestigungsm
aterial

• B
edienungsanleitung

H
IN

W
E

IS
:In bestim

m
ten Ländern kann der Lieferum

fang abw
eichen.

!
 FU

N
K

TIO
N

E
N

 U
N

D
 FE

ATU
R

E
S

• G
roßes LC

-D
isplay für die Frequenzanzeige und w

eitere Inform
ationen

• Zw
eistellige K

analnum
m

ernanzeige
• S

endearten C
W

, A
M

, FM
, U

S
B

und
LS

B
• M

egafon-B
etrieb (PA

-M
odus)

• 6 B
änder (A

, B
, C

, D
, E

und
F) m

it bis zu jew
eils höchstens 60 program

-
m

ierbaren K
anälen

• A
bstim

m
schrittw

eite w
ählbar (10 H

z, 100 H
z, 1 kH

z oder 10 kH
z)

• C
larifier-Funktion

• Funktionsm
enüs

• Echo-Funktion
• H

F-Verstärkung einstellbar
• S

endeleistung einstellbar
• S

uchlauffunktion
• R

oger-P
iep

• S
töraustaster und R

auschm
inderung

• D
ualw

atch-Funktion
• +10-kH

z-Funktion
• S

W
R

-, S
-M

eter/S
endeleistungs-

und B
etriebsspannungsanzeige

• TO
T-Funktion

• N
F-Tiefpass

• N
otruf

• S
W

R
-S

chutz
• Verriegelungsfunktion für B

edienelem
ente

• LC
D

-B
eleuchtungsfarbe aus 7 Varianten w

ählbar

!
 W

A
R

N
U

N
G

Vor dem
 S

enden m
uss unbedingt eine A

ntenne (oder ein D
um

m
y-Load)

an die rückseitige A
ntennenbuchse „B

“ angeschlossen w
erden. B

eim
S

enden ohne A
ntenne kann es zu schw

erw
iegenden B

eschädigungen
kom

m
en, die unter diesen U

m
ständen nicht von der G

arantie erfasst w
er-

den.

!
 R

E
S

E
T (W

iederherstellen der 
W

erksvoreinstellungen)
Für den Fall, dass der B

enutzer M
enüeinstellungen so verändert hat, dass

das Funkgerät nicht m
ehr norm

al benutzt w
erden kann, ist ein R

eset vor-
gesehen. N

ach dessen A
usführung w

erden alle (veränderten) Einstellun-
gen auf die W

erksvoreinstellungen zurückgesetzt.

R
eset ausführen

1.Funkgerät ausschalten.
2.Funkgerät bei gedrückt gehaltenen Tasten FU

N
C

 und S
C

A
N

 w
ieder ein-

schalten.
3.Tasten FU

N
C

 und S
C

A
N

 w
ieder loslassen, w

orauf im
 D

isplay „R
ES

“ an-
gezeigt w

ird.
4.D

ie E
instellw

erte w
erden zurückgesetzt und es erscheint „R

E
N

D
“ im

D
isplay.

W
A

R
N

U
N

G
:B

eachten S
ie unbedingt, dass beim

 R
eset säm

tliche von Ih-
nen vorgenom

m
enen Einstellungen verloren gehen.



2

!
 E

IN
B

A
U

 IN
 D

A
S

 FA
H

R
Z

E
U

G
1.

A
U

S
W

A
H

L D
E

S
 M

O
N

TA
G

E
O

R
TE

S

D
er Transceiver sollte an einem

 P
latz angebracht w

erden, an dem
 er sich

bequem
 bedienen lässt und das D

isplay gut abgelesen w
erden kann.

K
einesfalls darf er den Fahrer beim

 Führen des Fahrzeugs behindern.
 A

ußerdem
 m

uss er so installiert w
erden, dass M

itfahrer auch bei einem
U

nfall nicht verletzt w
erden können.

Zum
 A

nschluss der S
trom

versorgung m
uss in der R

egel ein Loch in die
Trennw

and zum
 M

otor gebohrt w
erden. D

as A
ntennenkabel lässt sich

häufig anderw
eitig nach außen führen.

Für die B
efestigung schraubt m

an zunächst den M
ontagebügel (1) m

it den
selbst schneidenden S

chrauben (2) fest, für die Löcher m
it 5 m

m
 D

urch-
m

esser vorgebohrt w
erden m

üssen. D
ies m

uss m
it besonderer Vorsicht

erfolgen, dam
it keine elektrischen Leitungen oder andere Teile beschädigt

w
erden.

B
eim

 B
efestigen des Funkgeräts im

 M
ontagebügel die K

unststoffzw
i-

schenlagen (3) nicht vergessen.

2.
M

O
N

TA
G

E
 D

E
R

 A
N

TE
N

N
E

A
usw

ahl der A
ntenne

W
enden S

ie sich diesbezüglich an Ihren Fachhändler.

M
obilantenne

D
ie M

obilantenne m
uss so angebracht w

erden, dass sie optim
al funktio-

niert. D
azu benötigt sie die M

etallfläche der K
arosserie als G

egengew
icht.

Falls S
ie kein Loch in die K

arosserie bohren w
ollen, em

pfiehlt sich eine
M

obilantenne m
it M

agnetfuß. A
ntennen, für die Löcher gebohrt w

erden
m

üssen, erfordern einen guten K
ontakt zum

 K
arosserieblech.

Einige A
ntennentypen m

üssen exakt auf die B
etriebsfrequenz abgestim

m
t

w
erden. D

azu justiert m
an die S

trahlerlänge auf einer Frequenz in der M
itte

des B
andes so, dass das S

W
R

 m
öglichst klein ist.

B
eim

 D
urchführen des A

ntennenkabels in den Innenraum
 des Fahrzeugs

darf dieses nicht gedrückt oder geknickt w
erden.

D
er S

tecker des koaxialen A
ntennenkabels w

ird an die rückseitige A
n -

tennenbuchse „B
“ angeschlossen.

Fest installierte A
ntennen

M
obilfunkgeräte können auch an einem

 festen S
tandort betrieben w

erden.
D

azu benötigt m
an neben einem

 N
etzteil zur S

trom
versorgung auch eine

A
ußenantenne, die m

öglichst hoch m
ontiert w

erden m
uss. W

egen des er-
forderlichen B

litzschutzes sollte m
an einen Fachbetrieb m

it der Installation
beauftragen.

LO
C

K
CO

L

CH
A

N
N

EL

M
ögliche M

ontageorte 
für die M

obilantenne
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3.
S

TR
O

M
V

E
R

S
O

R
G

U
N

G

D
as Funkgerät ist gegen verpolte B

etriebsspannung geschützt. Trotzdem
sollte m

an vor dem
 Einschalten prüfen, dass die S

trom
versorgung richtig

angeschlossen ist. 
D

er Transceiver benötigt eine stabile B
etriebsspannung von 12 V. Er darf

nicht direkt an 24-V-B
ordnetze angeschlossen w

erden. In der R
egel liegt

bei Fahrzeugen der M
inuspol an M

asse. S
ollte dies bei Ihrem

 Fahrzeug
nicht der Fall sein, m

üssen S
ie Ihren H

ändler kontaktieren.

W
A

R
N

U
N

G
: LK

W
s haben m

eist ein 24-V-B
ordnetz, sodass für den B

e-
trieb des Funkgeräts ein sogenannter D

C
/D

C
-K

onverter zw
ischengeschal-

tet w
erden m

uss.

A
nschluss an den K

fz-A
kku

• Versichern, dass es sich um
 ein 12-V-B

ordnetz handelt.
• P

lus- und M
inuspol des A

kkus ausfindig m
achen und daran die rote (+)

bzw
. schw

arze (–) A
der des S

trom
versorgungskabels anklem

m
en. 

• D
as S

trom
versorgungskabel sollte direkt an den A

kku angeschlossen
w

erden. W
enn das K

abel nicht lang genug ist, zum
 Verlängern K

abel m
it

dem
 gleichen Q

uerschnitt verw
enden.

• S
trom

versorgungskabel in die entsprechende B
uchse auf der R

ückseite
des Funkgeräts stecken.

W
A

R
N

U
N

G
:

E
ine evtl. defekte S

icherung darf nur durch eine O
riginal -

sicherung (N
ennw

ert 10 A
) ersetzt w

erden.

4.
V

O
R

B
E

R
E

ITU
N

G
 FÜ

R
 D

IE
 E

R
S

TE
 IN

B
E

TR
IE

B
N

A
H

M
E

Vor dem
 S

enden bzw
. D

rücken der P
TT-Taste am

 M
ikrofon:

• M
ikrofon anschließen

• A
ntenne anschließen

• S
trom

versorgung anschließen
• Funkgerät einschalten, dazu Lautstärkeregler nach rechts drehen
• S

quelch-R
egler an den Linksanschlag drehen

• Lautstärke auf einen angenehm
en W

ert einstellen
• G

ew
ünschten K

anal m
it dem

 K
analw

ahlknopf oder den U
P

/D
N

-Tasten
am

 M
ikrofon einstellen.

5.
S

W
R

 M
IT E

X
TE

R
N

E
M

 S
W

R
-M

E
TE

R
 Ü

B
E

R
P

R
Ü

FE
N

 

W
A

R
N

U
N

G
:

Vor dem
 ersten S

enden bzw
. nach Veränderungen an der

A
ntenne m

uss das S
W

R
 (S

tehw
ellenverhältnis) überprüft w

erden.

Z
usam

m
enschaltung m

it einem
 externen S

W
R

-M
eter

S
W

R
-M

eter zw
ischen A

ntenne und Transceiver anschließen. D
abei sollte

die K
abellänge zw

ischen Transceiver und S
W

R
-M

eter höchstens 40 cm
betragen.

M
essvorgang zur E

rm
ittlung des S

W
R

• Frequenz in der M
itte des B

andes (z.B
. 28,5 M

H
z) einstellen und FM

w
ählen.

• S
chalter am

 S
W

R
-M

eter in S
tellung C

A
L oder FW

D
 bringen.

• P
TT-Taste am

 M
ikrofon drücken, dam

it das G
erät sendet.

• S
teller am

 S
W

R
-M

eter so einstellen, dass der Zeiger auf ▼
steht.

• S
chalter nun in P

osition S
W

R
 bringen, sodass das S

W
R

 angezeigt w
ird.

D
ieses sollte m

öglichst 1 betragen, w
obei W

erte zw
ischen 1 und 1,8

 akzeptabel sind.
• W

enn ein W
ert von m

ehr als 1,8 festgestellt w
ird, m

uss die A
ntenne ab-

gestim
m

t w
erden. D

etaillierte Inform
ationen dazu enthält die der A

n -
tenne beiliegende A

nleitung.
• N

ach der A
bstim

m
ung das S

W
R

 w
ie beschrieben erneut m

essen.

zum
 S

tarter und zu 
den anderen
Verbrauchern

m
it der

K
arosserie

verbunden
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6.
S

W
R

 M
IT E

IN
G

E
B

A
U

TE
M

 S
W

R
-M

E
TE

R
 Ü

B
E

R
P

R
Ü

FE
N

 

• Frequenz in der M
itte des B

andes (z.B
. 28,5 M

H
z) einstellen und FM

w
ählen.

• P
TT-Taste am

 M
ikrofon drücken, dam

it das G
erät sendet.

• Im
 D

isplay w
ird der aktuelle S

W
R

-W
ert angezeigt. D

ieser sollte m
ög-

lichst 1 betragen, w
obei W

erte zw
ischen 1 und 1,8  akzeptabel sind.

• W
enn ein W

ert von m
ehr als 1,8 festgestellt w

ird, m
uss die A

ntenne ab-
gestim

m
t w

erden. D
etaillierte Inform

ationen dazu enthält die der A
n -

tenne beiliegende A
nleitung.

• N
ach der A

bstim
m

ung das S
W

R
 w

ie beschrieben erneut m
essen.

!
 B

E
N

U
TZ

U
N

G
 D

E
S

 TR
A

N
S

C
E

IV
E

R
S

D
IS

P
LAY

7 D
igitalstellen: Frequenz und andere Inform

ationen
B

alkeninstrum
ent:S

-M
eter-W

ert, S
endeleistung und S

W
R

E
rster D

ezim
alpunkt: A

ktueller K
anal w

urde m
it S

C
A

N
 D

EL editiert
FU

N
C

:FU
N

C
-Taste w

urde gedrückt
R

B
:R

oger-P
iep ist aktiviert

N
B

/A
N

L: S
töraustaster/R

auschm
inderung

aktiviert
B

P
:Q

uittungston ist aktiviert
E

C
H

O
:Echo-Funktion ist aktiviert

H
I-C

U
T: N

F-Tiefpass ist aktiviert
D

W
:D

ualw
atch-Funktion ist aktiviert

10k: +10-kH
z-Funktion

ist aktiviert

E
M

G
: N

otrufkanal eingestellt
S

W
R

:B
alkeninstrum

ent zeigt S
W

R
 an

S
R

F: B
alkeninstrum

ent zeigt S
-M

eter bzw
. S

endeleistung an
S

C
:S

uchlauf ist aktiviert
PA

, C
W

, A
M

, FM
, U

S
B

, LS
B

:B
etriebs- bzw

. S
endeart

C
larifier arbeitet im

 Feinabstim
m

m
odus

C
larifier arbeitet im

 G
robabstim

m
m

odus
C

larifier w
irkt auf die S

endefrequenz
TX

: Funkgerät sendet

FR
O

N
TS

E
ITE

1.V
O

LU
M

E
 (innerer K

nopf)
R

echtsdrehen, um
 das Funkgerät einzuschalten, und w

eiter nach rechts
drehen, um

 die Lautstärke zu erhöhen. D
ie Lautstärkeeinstellung w

irkt so-
w

ohl auf den eingebauten Lautsprecher als auch auf einen externen.
 A

ußerdem
 kann dam

it die Lautstärke beim
 M

egafon-B
etrieb eingestellt

w
erden. Zum

 A
usschalten den K

nopf an den Linksanschlag drehen.

2.S
Q

U
E

LC
H

 (äußerer K
nopf)

D
ie S

quelch (R
auschsperre) dient zum

 S
tum

m
schalten des H

intergrund-
rauschens. R

echtsdrehen erhöht die S
chaltschw

elle, sodass nur stärkere
S

ignale hörbar sind. Je w
eiter der K

nopf nach links gedreht w
ird, um

so
schw

ächere S
ignale öffnen die R

auschsperre und w
erden som

it hörbar.

TX

B
A

N
D

F
E

D
C

B
A

B
B

M
O

D
E

P
A

A
M

C
W

F
M

U
SLS

R
B

D
W

B
P

+10
K

H
Z

LC
D

O
F

F
E

M
G

H
I-C

U
T

TO
T

S/R
F

P
U

S
H C

LA
R

IF
IE

R

O
F

F
O

F
F

R
F

 
F

 P
W

R
R

F

LO
C

K
C

O
L

N
B/A

N
L

F
U

N
C

S
C

A
N

S
C

.LIS
T

CH
A

N
N

E
L
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3.E
C

H
O

 (innerer K
nopf)

A
n diesem

 K
nopf w

ird der Echo-Effekt für den S
endebetrieb eingestellt.

D
ie Echo-Funktion ist für die A

nw
endung im

 A
m

ateurfunk nicht geeignet,
da sie typischerw

eise von C
B

-Funkern verw
endet w

ird.

4.TO
N

E
 (äußerer K

nopf)
K

nopf zur Einstellung der Echo-Intervalle. Für den A
m

ateurfunk ist diese
Einstellm

öglichkeit nicht relevant.

5.R
G

 G
A

IN
 (innerer K

nopf)
K

nopf zur Einstellung der H
F-Verstärkung. B

ei schw
achen S

ignalen oder
beim

 Funkverkehr über große Entfernungen dreht m
an den K

nopf nach
rechts. B

ei starken S
ignalen, die den Em

pfang störend beeinträchtigen,
ist eine Einstellung am

 oder nahe am
 Linksanschlag zu em

pfehlen.

6.R
F P

O
W

E
R

 (äußerer K
nopf)

Einstellm
öglichkeit für die S

endeleistung bei A
M

 und FM
. B

eim
 Funkver-

kehr über kurze Entfernungen genügt es, eine niedrige S
endeleistung zu

verw
enden.

7.B
A

N
D

 
D

rehschalter zur W
ahl der B

etriebsbänder A
, B

, C
, D

, E und F.

8.M
O

D
E

 (PA
/C

W
/A

M
/FM

/U
S

B
/LS

B
)

D
rehschalter zur W

ahl der B
etriebs- bzw

. S
endeart. W

ählbar sind: PA
 (M

e-
gafon-B

etrieb) sow
ie C

W
, A

M
, FM

, LS
B

 oder U
S

B
. D

ie gew
ählte S

endeart
w

irkt sow
ohl em

pfangs- als auch sendeseitig.

C
W

: M
orsetelegrafie, w

ird auf allen A
m

ateurfunkbändern verw
endet.

A
M

: A
M

-B
etrieb w

ird im
 A

m
ateurfunk nicht verw

endet, sondern w
ird aus-

schließlich von C
B

-Funkern genutzt.
FM

:FM
-B

etrieb, z.B
. über 10-m

-R
epeater.

U
S

B
: N

orm
ale S

endeart für den 10-m
-A

m
ateurfunkbetrieb.

LS
B

: S
endeart, die auf Frequenzen bis 10 M

H
z auf den A

m
ateurfunkbän-

dern genutzt w
ird. S

ie sollte im
 10-m

-B
and nicht verw

endet w
erden.

9.P
U

S
H

A
uf den C

LA
R

IFIE
R

-K
nopf drücken, um

 die A
bstim

m
schrittw

eite des
C

LA
R

IFIER
-K

nopfs zu ändern, s. Funktionsm
enü 3 für w

eitere D
etails.

10.C
LA

R
IFIE

R
K

nopf zur A
bstim

m
ung des C

larifiers, s. Funktionsm
enü 2 für w

eitere
 D

etails.

11.C
H

A
N

N
E

L 
K

analw
ahlknopf zur W

ahl eines K
anals innerhalb des aktuell gew

ählten
B

andes. D
ie K

analnum
m

er erscheint darüber in der 2-stelligen grünen
LED

-A
nzeige. D

ie Frequenz des K
anals w

ird im
 D

isplay angezeigt.

12. K
A

N
A

LA
N

Z
E

IG
E

N
um

m
er des K

anals im
 aktuellen B

and.

13.LC
-D

IS
P

LAY
D

isplay zur A
nzeige der Frequenz, diverser S

ym
bole und w

eiterer Infor-
m

ationen.

14. FU
N

C
Taste kurz drücken, um

 die Zw
eitfunktionen der anderen Tasten nutzen

zu können. D
ie A

bkürzungen für die Zw
eitfunktionen findet m

an unterhalb
der Tasten. 
Taste 2 S

ek. lang drücken, um
 in die Funktionsm

enüs zu gelangen. 
N

utzung der Z
w

eitfunktion:
FU

N
C

-Taste kurz drücken, sodass das „FU
N

C
“-S

ym
bol im

 D
isplay er-

scheint. D
anach die andere Taste drücken, deren Zw

eitfunktion unterhalb
der Taste steht. D

iese B
edienfolge w

ird im
 W

eiteren als „FU
N

C
 + Tasten-

abkürzung“ beschrieben.

15.R
B

 bzw
. B

P
R

B
R

B
-Taste drücken, um

 den R
oger-P

iep einzuschalten; das „R
B

“-S
ym

bol
erscheint im

 D
isplay. Taste noch einm

al drücken, um
 den R

oger-P
iep w

ie-
der auszuschalten.
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W
enn der R

oger-P
iep eingeschaltet ist, sendet das Funkgerät am

 Ende
jedes S

endedurchgangs einen hörbaren Ton. D
ieser signalisiert der G

e-
genstation, dass sie jetzt m

it dem
 S

enden an der R
eihe ist.

FU
N

C
 + R

B
FU

N
C

 und R
B

 nacheinander drücken, um
 den Q

uittungston ein- oder w
ie-

der auszuschalten. W
enn er eingeschaltet ist, erscheint das „B

P
“-S

ym
bol

im
 D

isplay. 
B

ei eingeschaltetem
 Q

uittungston ist bei jeder Tastenbetätigung ein Ton
hörbar, w

as die B
ediensicherheit erhöht.

16.N
B

/A
N

L bzw
. LO

C
K

N
B

/A
N

L
N

B
/A

N
L-Taste drücken, um

 die S
töraustaster/R

auschm
inderungsfunktion

ein- oder auszuschalten. W
enn die Funktion eingeschaltet ist, erscheint

das „N
B

/A
N

L“-S
ym

bol im
 D

isplay.
D

er S
töraustaster/R

auschreduzierer verbessert den E
m

pfang gestörter
bzw

. verrauschter S
ignale.

FU
N

C
 + N

B
/A

N
L

FU
N

C
 und N

B
/A

N
L nacheinander drücken, um

 die Verriegelung für die
B

edienelem
ente ein- oder auszuschalten. W

enn die Funktion eingeschal-
tet ist, erscheint das Verriegelungssym

bol im
 D

isplay. 
B

ei eingeschalteter Verriegelung sind alle B
edienelem

ente außer P
TT-

 Taste, B
A

N
D

- und M
O

D
E-K

nopf ohne Funktion.

17.D
W

 bzw
. LC

D
 O

FF
D

W
 

D
ie D

ualw
arch-Funktion gestattet es, zw

ei K
anäle abw

echslend autom
a-

tisch zu beobachten. 
Zur A

ktivierung der D
W

-Funktion zunächst den S
Q

L-R
egler so w

eit nach
rechts drehen, bis das R

auschen gerade stum
m

geschaltet w
ird. M

it dem
K

analw
ahlknopf oder den U

P
/D

N
-Tasten am

 M
ikrofon den ersten K

anal
w

ählen. D
W

-Taste drücken, sodass das „D
W

“-S
ym

bol im
 D

isplay blinkt.
N

un den zw
eiten K

anal m
it dem

 K
analw

ahlknopf oder den U
P

/D
N

-Tasten

am
 M

ikrofon w
ählen und abschließend die D

W
-Taste noch einm

al drü-
cken. D

as Funkgerät überw
acht nun die beiden K

anäle abw
echselnd, w

as
an der K

anal- und an der Frequenzanzeige sow
ie am

 „D
W

“-S
ym

bol sicht-
bar ist. S

obald ein S
ignal auf einem

 der K
anäle em

pfangen w
ird, stoppt

der S
uchlauf und m

an kann die P
TT-Taste drücken, um

 die em
pfangene

S
tation anzurufen. W

enn keine B
edienung erfolgt, w

ird die D
W

-Funktion
nach 5 S

ek. autom
atisch fortgesetzt (Z

eit m
it P

C
-S

oftw
are program

 -
m

ierbar).
Zum

 B
eenden der D

W
-Funktion die D

W
-Taste noch einm

al drücken oder
die P

TT-Taste. A
ls S

uchlauftyp ist bei der S
C

A
-W

ahl im
 Funktionsm

enü
„S

Q
“ zu w

ählen. Falls „TI“ gew
ählt ist, w

ird D
W

 nach A
blauf der S

uch-
lauf-H

altezeit unabhängig davon, ob das S
ignal noch vorhanden ist oder

nicht, autom
atisch fortgesetzt.

FU
N

C
 + D

W
Tasten nacheinander drücken, um

 die D
isplayanzeige ein- oder auszu-

schalten.

18.S
C

A
N

 bzw
. S

C
.LIS

T
S

C
A

N
Taste drücken, um

 den S
uchlauf zu starten.

Vor dem
 S

tarten des S
uchlaufs den S

quelch-R
egler so w

eit nach rechts
drehen, dass das R

auschen auf einem
 K

anal ohne S
ignal gerade ver-

schw
indet. Zum

 S
arten des S

uchlaufs die S
C

A
N

-Taste drücken, sodass
das „S

C
“-S

ym
bol im

 D
isplay erscheint. B

eim
 S

uchlauf w
erden nach -

einander alle K
anäle (Frequenzen) überprüft, die in der S

can-Liste enthal-
ten sind.
S

obald auf einem
 K

anal (einer Frequenz) ein S
ignal gefunden w

urde,
stoppt der S

uchlauf, sodass m
an das S

ignal w
eiter hören kann. D

urch
D

rücken der P
TT-Taste kann m

an m
it der gefundenen S

tation K
ontakt auf-

nehm
en. W

enn m
an nicht sendet, w

ird der S
uchlauf nach 5 S

ek. autom
a-

tisch fortgesetzt. Zum
 S

toppen des S
uchlaufs die S

C
A

N
-Taste noch ein-

m
al oder die P

TT-Taste drücken.
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FU
N

C
 + S

C
A

N
A

ktiviert die Z
w

eitfunktion S
C

.LIS
T (K

anäle für den S
uchlauf entfernen

oder hinzufügen). FU
N

C
 und S

C
A

N
 nacheinander drücken, um

 den aktu-
ellen K

anal (bzw
. die Frequenz) aus der S

uchlaufliste zu entfernen. D
er

D
ezim

alpunkt hinter der ersten S
telle w

ird angezeigt. B
eim

 S
uchlauf w

ird
dieser K

anal in der Folge übersprungen. B
edienung w

iederholen, um
 ei-

nen K
anal (bzw

. eine Frequenz) der S
uchlaufliste hinzuzufügen.

19.+10K
H

Z
 bzw

. H
I-C

U
T

+10K
H

Z 
D

iese Taste drücken, um
 die Frequenz um

 10 kH
z zu erhöhen. W

enn die
Frequenz erhöht w

urde, erscheint „10k“ im
 D

isplay. Zur R
ückkehr auf die

ursprüngliche Frequenz die Taste noch einm
al drücken.

FU
N

C
 + +10K

H
Z

FU
N

C
 und +10K

H
Z nacheinander drücken, um

 den N
F-Tiefpass ein- oder

auszuschalten. W
enn der N

F-Tiefpass eingeschaltet ist, erscheint „H
I-

C
U

T“ im
 D

isplay und Em
pfangsstörungen w

erden je nach konkreter S
tör-

situation abgeschw
ächt.

20.C
O

L bzw
. TO

T
C

O
L

Taste kurz drücken, um
 die D

isplaybeleuchtungsfarbe zu w
ählen; 7 ver-

schiedene Farben stehen zur A
usw

ahl.
Taste 2 S

ek. lang drücken, um
 das S

W
R

-M
eter ein- oder auszuschalten.

W
enn das S

W
R

-M
eter eingeschaltet ist, erscheint das „S

W
R

“-S
ym

bol im
D

isplay und beim
 S

enden w
ird das gem

essene S
W

R
 m

it dem
 B

alkenins -
trum

ent angezeigt. W
enn ein S

egm
ent angezeigt w

ird, beträgt das S
W

R
1,0. Jedes w

eitere S
egm

ent steht für einen zusätzlichen W
ert von 0,1, so-

dass das S
W

R
 2,1 beträgt, w

enn alle S
egm

ente sichtbar sind.

FU
N

C
 + C

O
L

Tasten nacheinander drücken, um
 die TO

T-Funktion ein- oder auszuschal-
ten. Je nach S

chaltzustand w
ird im

 D
isplay 2 S

ek. lang „TO
T O

N
“ oder

„TO
T O

FF“ angezeigt. W
enn „TO

T O
N

“ erscheint, ist die TO
T-Funktion

eingeschaltet und die S
endezeit begrenzt. S

ofern die P
TT-Taste länger als

die program
m

ierbare Zeit gedrückt gehalten w
ird, ertönt ein W

arnton und
der Transceiver schaltet autom

atisch auf Em
pfang um

.
D

ie TO
T-Funktion dient zur Verm

eidung von beabsichtigtem
 oder verse-

hentlichem
 D

auersenden und schützt das G
erät bzw

. eine angeschlos -
sene Leistungsendstufe vor Ü

berhitzung. Zum
 A

usschalten der TO
T-Funk-

tion FU
N

C
 und C

O
L noch einm

al nacheinander drücken.

21.E
M

G
 bzw

. S
/R

F
EM

G
 

D
iese Taste drücken, um

 auf einen program
m

ierten N
otrufkanal um

zu-
schalten. Im

 D
isplay erscheint das „EM

G
“-S

ym
bol. Zur R

ückkehr auf den
ursprünglichen K

anal die Taste noch einm
al drücken.

D
ie EM

G
-Funktion ist für den A

m
ateurfunkbetrieb nicht relevant.

FU
N

C
 + EM

G
Tasten nacheinander drücken, um

 die S
-M

eter- und H
F-S

endeleistungs-
anzeige ein- oder auszuschalten. W

enn die A
nzeige eingeschaltet ist, er-

scheint das „S
R

F“-S
ym

bol im
 D

isplay.

R
Ü

C
K

S
E

ITE
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22.P
O

W
E

R
+ –

B
uchse für das S

trom
versorgungskabel (m

it integrierter 10-A
-S

icherung).

23.E
X

T S
P

 
E

X
T S

P
: B

uchse zum
 A

nschluss eines externen Lautsprechers m
it einer

Im
pedanz von 4 bis 8 Ω

und einer M
indestbelastbarkeit von 4 W

. W
enn

ein externer Lautsprecher angeschlossen ist, w
ird der eingebaute abge-

schaltet.
PA

 S
P

:
W

enn der Transceiver als M
egafon verw

endet w
erden soll (B

e-
triebsart PA

), m
uss hier der M

egafon-Lautsprecher angeschlossen w
er-

den.

24.A
N

T
B

uchse für die A
ntenne (50-Ω

-K
oaxialkabel m

it P
L-S

tecker).

25.C
W

.K
E

Y
B

uchse zum
 A

nschluss einer M
orsetaste für den C

W
-B

etrieb.

26.U
S

B
-B

U
C

H
S

E
B

uchse zum
 A

nschluss eines P
C

, m
it dem

 m
an (bei Vorhandensein der

erforderlichen S
oftw

are) diverse Einstellungen program
m

ieren kann.

M
IK

R
O

FO
N

D
ie U

m
schaltung zw

ischen S
enden und E

m
pfang

erfolgt m
it der P

TT-Taste am
 M

ikrofon.
B

eim
 S

enden das M
ikrofon etw

a 5 cm
 vor den M

und
halten und m

it norm
aler Lautstärke deutlich in das

 M
ikrofon sprechen.

1.P
TT-TA

S
TE

Taste zum
 S

enden drücken; zum
 E

m
pfang w

ieder
loslassen.

2.U
P

/D
N

-TA
S

TE
N

Tasten zur Erhöhung bzw
. Verm

inderung der K
analnum

m
er (Frequenz).

!
 FU

N
K

TIO
N

S
M

E
N

Ü
S

In den Funktionsm
enüs lassen sich einige Einstellungen vornehm

en, die
eher selten geändert w

erden m
üssen.

Zum
 A

ufrufen der Funktionsm
enüs die FU

N
C

-Taste länger als 2 S
ek. drü-

cken und dann w
ieder loslassen. D

anach die FU
N

C
-Taste so oft drücken,

bis das gew
ünschte Funktionsm

enü gew
ählt ist. D

ie E
instellung im

 ge-
w

ählten Funktionsm
enü erfolgt m

it dem
 K

analw
ahlknopf. W

enn länger als
5 S

ek. keine B
edienung in den Funktionsm

enüs erfolgt, schaltet das Funk-
gerät autom

atisch in den N
orm

albetrieb zurück.

(1) S
TP

 (S
tep)

A
bstim

m
schrittw

eite

Funktionsm
enü zur W

ahl der A
bstim

m
schrittw

eite des C
LA

R
IFIER

-K
nopfs.

W
ählbar:10 H

z, 100 H
z, 1

kH
z, 10

kH
z. Voreingestellt: 10 H

z

(2) C
LA

 (C
larifier)

Feinabstim
m

ung

Funktionsm
enü zur A

usw
ahl der W

irkung des C
LA

R
IFIER

-K
nopfs. 

FIN
:

W
enn diese A

usw
ahl getroffen w

urde, lässt sich die Em
pfangsfre-

quenz m
it dem

 C
LA

R
IFIER

-K
nopf feineinstellen; die S

endefrequenz
bleibt unverändert. B

ei dieser A
usw

ahl erscheint das 
-S

ym
bol

links im
 D

isplay.
R

T:
W

enn diese A
usw

ahl getroffen w
urde, lassen sich die S

ende- und
die Em

pfangsfrequenzen gleichzeitig feineinstellen. B
ei dieser A

us-
w

ahl erscheint das 
-S

ym
bol links im

 D
isplay.

T:
W

enn diese A
usw

ahl getroffen w
urde, lässt sich die S

endefrequenz
m

it dem
 C

LA
R

IFIE
R

-K
nopf feineinstellen; die E

m
pfangsfrequenz

bleibt unverändert.. B
ei dieser A

usw
ahl erscheint das 

-S
ym

bol
links im

 D
isplay.

Voreingestellt:R
T
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(3) P
U

S
 (P

ush)
Funktion der Taste auf den 
C

LA
R

IFIER
-K

nopf
Funktionsm

enü zur A
usw

ahl der W
irkung der P

U
S

H
-Taste. 

C
O

A
:

B
ei dieser A

usw
ahl w

ird die A
bstim

m
ung des C

LA
R

IFIER
-K

nopfs
auf G

robabstim
m

ung um
geschaltet.

B
eim

 D
rücken auf den C

LA
R

IFIER
-K

nopferscheint links im
 D

isplay
das 

-S
ym

bol. B
eim

 D
rehen am

 C
LA

R
IFIER

-K
nopfw

erden S
en-

de- und Em
pfangsfrequenz sim

ultan verändert.
T:

B
ei dieser A

usw
ahl w

irkt der C
LA

R
IFIE

R
-K

nopf, nachdem
 er ge-

drückt w
urde, nur auf die S

endefrequenz. B
eim

 D
rücken auf den

C
LA

R
IFIER

-K
nopf

erscheint links im
 D

isplay das 
-S

ym
bol und

D
rehen am

 C
LA

R
IFIER

-K
nopfändert nur die S

endefrequenz.
S

TP
:

B
ei dieser A

usw
ahl drückt m

an auf den C
LA

R
IFIER

-K
nopf, um

 die
A

bstim
m

schrittw
eite zu verändern. D

ie entsprechende D
ezim

al -
stelle in der Frequenzanzeige blinkt.

Voreingestellt:S
TP

(4) TO
T (Tim

e-O
ut-Tim

er)
S

endezeitbegrenzung

Funktionsm
enü zur A

usw
ahl der M

axim
alzeit eines S

endedurchgangs.  
B

ei eingeschalteter TO
T-Funktion ist die S

endezeit begrenzt. S
ofern die

P
TT-Taste länger als die program

m
ierbare Zeit gedrückt gehalten w

ird, er-
tönt ein W

arnton und der Transceiver schaltet autom
atisch auf Em

pfang
um

. B
evor m

an erneut senden kann, m
uss die P

TT-Taste kurzzeitig los-
gelassen w

erden.
W

ählbar: 30 bis 600 S
ek. in 30-S

ek.-S
chritten

Voreingestellt:180 S
ek.

(5) S
C

 (S
can)

B
edingung für die S

uchlauffortsetzung

Funktionsm
enü zur A

usw
ahl der B

edingung für die S
uchlauffortsetzung.

S
Q

:
B

ei dieser A
usw

ahl stoppt der S
uchlauf, sobald er auf einem

 K
anal

ein S
ignal gefunden hat. D

er S
uchlauf w

ird 5 S
ek. nach dem

 Ver-
schw

inden des S
ignals autom

atisch fortgesetzt.
TI:

B
ei dieser A

usw
ahl stoppt der S

uchlauf, sobald er auf einem
 K

anal
ein S

ignal gefunden hat. D
er S

uchlauf w
ird nach 5 S

ek. fortgesetzt,
unabhängig davon, ob das S

ignal noch vorhanden ist oder nicht.
Voreingestellt:S

Q

(6) TS
R

 (Transm
itting S

W
R

 P
rotection)

S
chutz vor hohem

 S
W

R

Funktionsm
enü zum

 Ein- und A
usschalten der S

W
R

-S
chutzfunktion.

O
N

:
W

enn die Funktion eingeschaltet ist, überprüft der Transceiver beim
S

enden ständig das S
W

R
. Falls das S

W
R

 einen bestim
m

ten vor-
eingestellten W

ert (der sich per P
C

-S
oftw

are ändern lässt) über-
schreitet, schaltet sich der S

ender ab und aus dem
 Lautsprecher

ist ein W
arnton hörbar. Im

 D
isplay erscheint „H

I S
“, w

as anzeigt,
dass die A

ntenne nicht korrekt angepasst oder unzureichend an-
geschlossen ist.

O
FF:

D
ie S

W
R

-S
chutzfunktion ist ausgeschaltet.

H
IN

W
E

IS
:U

m
 den Transceiver vor S

chäden durch S
enden bei zu hohem

S
W

R
 zu schützen, schaltet sich der S

ender in jedem
 Fall ab, w

enn das
S

W
R

 größer als 20 ist.
Voreingestellt:O

N
 (S

W
R

 unter 10)
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(7) TD
C

 (P
ow

er S
upplied Voltage P

rotection)
Ü

berspannungsschutz

Funktionsm
enü zum

 E
in- und A

usschalten der Ü
berspannungsschutz-

funktion.
O

N
:

W
enn die Funktion eingeschaltet ist, überprüft der Transceiver die

angelegte Versorgungsspannung. Falls eine S
pannung gem

essen
w

ird, die den vorprogram
m

ierten M
indest- oder H

öchstw
ert unter-

oder überschreiten, zeigt das D
isplay „D

C
 LO

“ oder „D
C

 H
I“ an.

A
ußerdem

 sendet der Transceiver nicht und gibt einen W
arnton ab.

O
FF:

D
ie Ü

berspannungsschutzfunktion ist ausgeschaltet.
Voreingestellt:O

N
 (D

C
 10,5 V bis 16 V)

(8) TLD
 (Transm

itting LC
D

 C
ontent)

A
nzeige im

 LC
-D

isplay 
w

ährend des S
endens

Funktionsm
enü zur A

usw
ahl der A

nzeige beim
 S

enden.
TF: 

D
as D

isplay zeigt w
ährend des S

endens die S
endefrequenz an.

S
R

:
D

as D
isplay zeigt w

ährend des S
endens das S

W
R

 num
erisch an,

z.B
: „1.2“.

B
AT:

D
as D

isplay zeigt w
ährend des S

endens num
erisch die Versor-

gungsspannung an, z.B
: „13.8D

C
“.

TO
T:

D
as D

isplay zeigt w
ährend des S

endens num
erisch die verbleiben-

de R
estzeit der TO

T-S
endezeitbegrenzung an, z.B

: „170“.
Voreingestellt:TF

(9) R
B

F (R
oger B

eep Frequency)
R

oger-P
iep-Frequenz

Funktionsm
enü zur Einstellung der Frequenz des R

oger-P
ieps im

 B
ereich

von 300 H
z bis 3 kH

z in 10-H
z-S

chritten.
Voreingestellt:1050 H

z

(10) R
B

T (R
oger B

eep H
olding Tim

e)
R

oger-P
iep-D

auer

Funktionsm
enü zur Einstellung der D

auer des R
oger-P

ieps im
 B

ereich von
50 m

s bis 1 S
ek. in 50-m

s-S
chritten.

Voreingestellt:500 m
s

(11) C
FR

 (C
W

 S
ide Tone Frequency)

C
W

-M
ithörton

Funktionsm
enü zur Einstellung der Frequenz des C

W
-M

ithörtons im
 B

e-
reich von 300 H

z bis 3 kH
z in 10-H

z-S
chritten.

Voreingestellt:1050 H
z

(12) TO
N

 (Tone Frequency)
Tonruffrequenz

Funktionsm
enü zur Einstellung der Tonruffrequenz im

 B
ereich von 300 H

z
bis 3 kH

z in 10-H
z-S

chritten.
Voreingestellt:1050 H

z
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(13) N
O

G
S

endem
onitor

Funktionsm
enü zum

 Ein- und A
usschalten des S

endem
onitors. D

ie Laut-
stärke des S

endem
onitors m

uss per S
oftw

are zw
ischen 0 und 63 vorpro-

gram
m

iert w
erden. 

Voreingestellt:O
FF

(14) C
S

V
 (C

W
 S

ide Tone Volum
e) 

Lautstärke des C
W

-M
ithörtons

Funktionsm
enü zur E

instellung der Lautstärke des C
W

-M
ithörtons zw

i-
schen 0 und 63. 
Voreingestellt:31

(15) IC
G

 (M
ic G

ain)
M

ikrofonverstärkung

Funktionsm
enü zur Einstellung der M

ikrofonverstärkung zw
ischen 0 und

63 bzw
. O

FF; je höher der W
ert, um

so größer ist die M
ikrofonverstärkung. 

Voreingestellt:31

(16) B
E

U
 (B

eep Volum
e)

Lautstärke der W
arn- und H

inw
eistöne

Funktionsm
enü zur Einstellung der Lautstärke der W

arn- und H
inw

eistöne
zw

ischen 0 und 63 sow
ie O

FF.
Voreingestellt:31

!
 B

E
D

IE
N

U
N

G
 B

E
IM

 E
M

P
FA

N
G

1.S
trom

versorgung, M
ikrofon und A

ntenne anschließen.

2.Funkgerät einschalten, dazu Lautstärkeregler nach rechts drehen.
3.Lautstärke auf einen angenehm

en W
ert einstellen.

4.M
it dem

 M
O

D
E-K

nopf die gew
ünschte S

endeart w
ählen.

5.M
it dem

 K
analw

ahlknopf den gew
ünschten K

anal einstellen, dessen
Frequenz im

 D
isplay angezeigt w

ird.

6.H
F-Verstärkung auf M

axim
um

 einstellen. D
azu den R

F G
A

IN
-K

nopf
an den R

echtsanschlag drehen.

7.Jetzt ist auf einem
 freien K

anal R
auschen aus dem

 Lautsprecher
hörbar, sodass m

an die R
auschsperre einstellen kann. D

azu den
S

quelch-R
egler langsam

 nach rechts drehen, und zw
ar so w

eit, dass
das R

auschen gerade stum
m

geschaltet w
ird. W

enn nun ein S
ignal

auf dem
 K

anal erscheint, öffnet die R
auschsperre und es ist aus dem

Lautsprecher zu hören.

!
 B

E
D

IE
N

U
N

G
 B

E
IM

 S
E

N
D

E
N

1.M
it dem

 K
analw

ahlknopf den gew
ünschten K

anal einstellen, dessen
Frequenz im

 D
isplay angezeigt w

ird.

2.Zum
 S

enden die P
TT-Taste am

 M
ikrofon drücken und m

it norm
aler

Lautstärke in das M
ikrofon sprechen.
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!
 TE

C
H

N
IS

C
H

E
 D

ATE
N

ALLG
EM

EIN
Frequenzbereich

28,000 M
H

z bis 29,700 M
H

z 
Bänder 

6 (A bis F)
Kanäle

40 pro Band (bis zu 60 program
m

ierbar) 
Frequenzerzeugung

Phase-Locked-Loop Synthesizer
Abstim

m
schrittw

eite
10 H

z, 100 H
z, 1 kH

z, 10 kH
z

Frequenzgenauigkeit
0,005%

Frequenzstabilität
0,001%

Tem
peraturbereich

–30°C
 bis +50°C

M
ikrofon

m
it PTT-, U

P/D
N

-Tasten und gew
endelter

Anschlussschnur
Versorgungsspannung

D
C

 13,8 V ±15%
Abm

essungen
170 m

m
 ×  215 m

m
 ×  52 m

m
G

ew
icht

1,4 kg
Antennenanschluss

U
H

F, SO
239

SENDER

Sendeleistung
FM

/AM
/C

W
: 1 bis 12 W

 (einstellbar)
U

SB/LSB: 0 bis 25 W
 (einstellbar)

M
odulation

AM
: Vor- und Endstufen-M

odulation
FM

: R
eaktanz-M

odulation
SSB: Balance-M

odulation 

Interm
odulationsabstand 

SSB: 3. O
rdnung, größer 25 dB;

5. O
rdnung, größer 35 dB  

SSB-Trägerunterdrückung
55 dB

U
nerw

ünscht. Seitenband
50 dB

N
F-Ü

bertragungsbereich
AM

 und FM
: 450 bis 2500 H

z
Antennenanschluss

50 Ω
, unsym

m
etrisch, PL

Em
pfindlichkeit

SSB: 0,25 μV für 10 dB (S+N
)/N

 
und 0,5 W

 N
F-Leistung 

AM
: 1,0 μV für 10 dB (S+N

)/N
 

und 0,5 W
 N

F-Leistung 
FM

: 1,0 μV für 20 dB (S+N
)/N

und 0,5 W
 N

F-Leistung 

Selektivität
AM

/FM
: 6 dB@

3 kH
z, 50 dB@

9 kH
z 

SSB: 6 dB@
2,1 kH

z, 60 dB@
3,3 kH

z
Spiegelfrequenzdäm

pfung
über 65 dB

ZF-Frequenzen
AM

/FM
: 10,695 M

H
z 1. ZF, 455 kH

z 2. ZF  
SSB: 10,695 M

H
z

N
achbarkanalselektion

AM
/FM

: 60 dB, SSB: 70 dB 
H

F-Verstärkungsvariation
45 dB (einstellbar)

AG
C

-W
irksam

keit
unter 10 dB Veränderung im

 H
F-Eingangs-

spannungsber. zw
ischen 10 µV u. 100 m

V
Squelch-Schaltschw

elle
einstellbar, ab 0,5 μV w

irksam
R

auschbegrenzer
zuschaltbar

Störaustaster
H

F-Variante, w
irksam

 bei AM
/FM

 und SSB
N

F-Leistung
3 W

 an 8 Ω
N

F-Ü
bertragungsbereich

300 bis 2800 H
z

Interner Lautsprecher
8 Ω

; R
undlautsprecher

Externer Lautsprecher 
(nicht im

 Lieferum
fang)

8 Ω
; schaltet den eingebauten Laut-

sprecher ab

D
ie technischen D

aten können ohne Vorankündigung geändert w
erden.

ALIN
C

O
 und das Alinco-Logo sind registrierte M

arken der Alinco Inc. 
in den Vereinigten Staaten, in R

ussland, in den EU
-Staaten, in C

hina 
und/oder anderen Ländern. 

EM
PFÄNG

ER
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